
1456 Oktober 11, <Brixen>. Nr. 4962

Heinrich Gussenbach, Küchenmeister des NvK, übergibt Peter von Erkelenz, derzeit Rentmeister des 
NvK, die Einnahmen aus dem Weinzins zu Algund für das Jahr .

Notiz (gleichzeitig): B, DA, HA  p. .

Item die xi octobris prefatus magister coquine assignavit michi racione remanencie ex parte vini per 
ipsum in Merano1) de anno liiiito florenos Renenses xii et iiii cruciferos. Computando florenum pro iiii 
lb.2) facit: mr. iiii, lb. viii, cruciferos iiii. Et sic iuxta cedulam, quam michi ostendebat, subscriptam 
manibus domini Conradi3), magistri Symonis4) et mee5), satisfecit ipse de totali summa eiusdem vini per 
eum venditi6), que fuit summa markarum lxxiiii, lb. vi, cruciferorum x. 

1) Zur Reise des Heinrich Gussenbach nach Meran s.o. Nr. . 
2) Zu diesem Umrechnungskurs s.o. Nr.  Anm. .
3) Konrad Zoppot, Brixner Domherr. Er diente ebenfalls als Rentmeister für NvK.
4) Simon von Wehlen, Neffe und Rentmeister des NvK.
5) Peter von Erkelenz, Kämmerer des NvK. Er war während der Abwesenheit des Simon von Wehlen Rentmeister des 

NvK und schrieb diesen Teil der Generalraitung; s.o. Nr. .
6) Da NvK jeweils nur einen Teil des jährlich abzuliefernden Weines aus Algund benötigte, sollte der überschüssige Wein 

vor Ort verkauft und der Erlös abgeführt werden; s.o. Nr. .
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